
Liebe Edelstalerinnen und Edelstaler ! 

Liebe Jugend ! 
 

Es ist wieder Herbst! Ein wettermäßig sehr 
durchwachsener Sommer ist vorbei , jedoch 
sollen wir die Hoffnung  auf schöne Tage nicht 
aufgeben. 
 

Im neuen Bauland werden Häuser errichtet 
und Bauverhandlungen für weitere Bauwerber 
wurden abgehalten. Beim Bau der Wohnun-
gen wird am 18. Oktober 2010 die Gleichenfei-
er stattfinden. Das regnerische Wetter spielt bei 
allen Bauvorhaben natürlich eine verzögernde 
Rolle. Dadurch bedingt, kommt es leider auch 
oft zu Verschmutzungen der Straßen. Ich wer-
de die Firmen auf deren Sorgsamkeit hinweisen 
und  gegebenenfalls Reinigungen veranlassen. 
 

In der Wienzeile wurde die Asphalt-
Verschleißschicht erneuert, davor die Kanalein-
läufe verbessert und erweitert. Damit sollte die 
leidige Oberflächenwasserproblematik, zum 
Wohle der Anrainer, beseitigt sein.  
 

In der Friedhofgasse wurden Randsteine       
gesetzt und neue energiesparende Leuchten 
aufgestellt, ebenso in der Lisztgasse. 

Die elektrische Anspeisung für die Ortsstraßen-
beleuchtung wurde verbessert. Es wurde eine 
Aufteilung in drei Stromversorgungsbereiche 
durchgeführt, damit störende Lichtausfälle in 
Zukunft vermieden werden. 

Vom Kellerviertel entlang der Kellergasse, dem 
Neurissweg bis zur Oberen Hauptstraße wurde 
eine neue Wasserleitung errichtet. Diese zusätz-
liche Ringleitung wird die Wasserversorgung im 
höher liegenden Ortsteil verbessern.                
Die Arbeiten durch den Wasserleitungsverband 
sind abgeschlossen. In der kommende Woche 
werden Schadensbehebungen und Wiederher-
stellungsmaßnahmen durchgeführt. 
 

Die Errichtung des Kreisverkehrs auf der       
Landesstraße (Badstraße) sollte in den kommen-
den Tagen, abhängig von der Straßenbauabtei-
lung der Landesregierung, beginnen. Die     
Ausfahrten aus dem Sonnenberggüterweg und 
der Römerquelle-LKW-Ausfahrt werden          
dadurch für alle Verkehrsteilnehmer sicherer 
und die Fahrgeschwindigkeit gebremst.   
 

Alle angeführten Maßnahmen haben den 
Zweck, die Sicherheit, vor allem aber die         
Lebensqualität  in Edelstal weiter zu steigern!  
 

Ich darf allen EdelstalerInnen versichern, dass 
wir - der Gemeinderat - mit der bisherigen      
Offenheit und dem gewonnenen Vertrauen, 
voll Zuversicht gemeinsam an die künftigen 
Aufgaben herangehen! 
 

Ich wünsche Ihnen, stellvertretend für alle                      
Gemeinderäte/-innen und Gemeinde-

mitarbeiter/-innen, einen schönen Herbst  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gerald HANDIG, Bürgermeister 
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Sicherheitstipp: Sicherer Schulweg 

Leider gibt es viele verletzte Kinder und Jugendliche bei Unfällen auf Schulwegen. Anlässlich des Schulanfangs gebe ich gerne 

Tipps weiter, wie Unfälle vermieden werden können: 

Geht das Kind zum ersten Mal in die Schule, sollte der Schulweg (auch jener zur Bushaltestelle) vorher genau geübt       

werden. Nicht immer ist der kürzeste Weg auch der sicherste. 

Nur wenn das Kind die Verkehrszeichen kennt, kann es diese auch befolgen. Zeigen und erklären Sie nur jene, die für   

Kinder dieser Altersstufe wichtig sind. 

Wichtig ist, dass das Kind genügend Zeit zur Verfügung hat, um rechtzeitig zum Bus bzw. in die Schule zu kommen.      

Muss das Kind hetzen, wird es unaufmerksam. 

Wird das Kind mit dem Auto zur Schule (Bushaltestelle) gebracht, immer auf der Gehsteigseite aussteigen lassen.            

Beim  Abholen nicht über die Straße rufen, sondern direkt vor der Schule warten. 

Erklären Sie Ihrem Kind, warum - im Gegensatz zum Fahrzeuglenker - nur der Fußgänger sofort stehen bleiben kann 
(Bremsung!). Deshalb ist es wichtig, nie zu knapp vor herankommenden Fahrzeugen auf den Fußgängerübergang oder 

die Straße zu steigen. Bei Schlechtwetter muss der Abstand noch größer sein. 

Machen Sie ihr Kind darauf aufmerksam, dass Sehen nicht mit Gesehen werden gleichzusetzen ist. 

 

Am Sonntag, den 3. Oktober 2010, 9 Uhr 

findet das Erntedankfest                                       

in unserer Pfarrkirche statt 
 

Am Nationalfeiertag, den 26. Oktober 2010   

findet der FELDHASENMARSCH                            

des SC Edelstal statt 

 

DISCOBUS-CARD 

  

Das Projekt Discobus startet mit der 
„DiscobusCard“ neu durch. Diese Karte er-
möglicht den Jugendlichen weiterhin, zu ei-
nem Tarif von nur € 2,- fahren zu können. Zu-
sätzlich nehmen die Jugendlichen an zahlrei-
chen Gratisverlosungen teil, wobei es unter 
anderem Konzertkarten, Länderspieltickets 
und Eintrittskarten zu den größten Events des 
Landes zu gewinnen gibt. Weitere „Goodies“ 
durch Kooperationspartner sind geplant.  
   
Auch Edelstal ist Discobuspartner und leistet 
einen wichtigen Beitrag, damit unsere Ju-
gendlichen sicher & günstig am Wochenende 
unterwegs sind. Um klar zwischen Mitglieds- 
und Nichtmitgliedsgemeinden unterscheiden 
zu können, wurde nun die „DiscobusCard“ ins 
Leben gerufen, die unseren Jugendlichen ei-
ne verbesserte Servicequalität  bietet.  
   
Auf www.discobus.at ist es Jugendlichen von 
Mitgliedsgemeinden möglich, sich für die 
neue „DiscobusCard“ zu registrieren und zu-
sätzliche Vorteile zu lukrieren.    
  
Als Bürgermeister unterstütze ich dieses Pro-
jekt für die Sicherheit unserer Jugendlichen. 

 

  Der Grünhütl 
Im Zuge des heurigen Sommerprogramms, dem 

10jährigen Jubiläum, haben wir gemeinsam mit 

unseren Kindern die Edelstaler Sage vom          

Grünhütl neu aufgearbeitet, Bilder dazu gezeichnet  

und daraus ein Kinderbuch gestaltet. 

 

 

 

Das Buch kann  

gegen einen  

kleinen  

Unkostenbeitrag  

von  € 2,-  

im Gemeindeamt  

gekauft werden. 
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TANZKURS 

Im Herbst setzt die Gemeinde, in Zusammenar-

beit mit der Tanzschule PERO, die Tanzkurse fort. 

Interessenten können sich gerne anmelden! 

Als Vorankündigung teile ich mit, dass sich die 

Gemeinde Edelstal, als Partner der Kaserne 

BRUCKNEUDORF, bei der Gestaltung des      

Garnisonsballs 2010 beteiligt:  

Beispielsweise werden junge EdelstalerInnen an 

der Eröffnungspolonaise teilnehmen und auch 

Shuttle-Dienste zur Ballveranstaltung werden für 

Edelstaler BallbesucherInnen organisiert. 
 

SUPERMARATHON 

Von 19.-23.10.09 findet ein Supermarathon 

statt. Von WIEN über BRATISLAVA bis BUDA-

PEST wird die Strecke von 321 km gelaufen.  

Gegen Ende der ersten Tagesetappe führt die 

Strecke, am Dienstag, den 19.10.10 in der Zeit 

von etwa 13 bis 17 Uhr, durch unser Ortsgebiet. 

Beim Bauhof wird eine Labstation errichtet.    

Interessierte Besucher sind herzlich willkommen. 
 

BÜRGER-RECHTSBERATUNG  

Wenn Sie Rechtsberatung benötigen, bietet    

Ihnen die Gemeinde ein kostenloses Service:   

Monatliche Sprechstunden an jedem 3. Freitag 

im Monat am Vormittag. 

Nächste Sprechstunde: Freitag, 15. Okt. 2010  

Voranmeldungen sind unbedingt notwendig! 
 

TURNEN 

Der Herbstturnus mit Aerobictrainerin Daniela 

RIECHL beginnt wieder. 

Jeden Samstag von 16 bis 18 Uhr wird im Bewe-

gungsraum des Kindergartens fleißig geturnt. 

Interessenten sind herzlich willkommen. 
 

AUSBAU DES KABELFERNSEHENS 

Das BKF-Kabelfernsehen wurde im gesamten 

Ortsgebiet ausgebaut und zum Empfang für das 

digitale Netz umgestellt. Dadurch ergibt sich 

nun für Internetuser auch die Möglichkeit zum 

Empfang von schnellem Breitbandinternet. 

GRASSCHNITTCONTAINER 

Dieser steht heuer nur mehr einige Wochen 

beim Hochwasserschutzbecken 4 („Reitplatz“) 

zur Verfügung: 

Gras, Blumen, sowie zerkleinerter Kleinstrauch-

schnitt mit max. daumendicken Ästen können 

gebührenfrei eingebracht werden. 

Leider kommt es oft zu „unliebsamen und ne-

gativen Überraschungen“ in der Entsorgung ... 

Ich appelliere, die Richtlinien einzuhalten.      

Wir ersparen uns Ärger und Kosten! 
 

DAS ÖFFENTLICHE GUT ALS IHR 
NACHBAR 

Die Vegetation war heuer sehr stark. Viele 

Bäume und Sträucher haben über private 

Grenzen hinweg ausgetrieben. Leider ragen 

dadurch sehr viele Äste oder Sträucher in das 

öffentliche Gut (Gehsteige und Straßen) und 

erschweren dadurch den Personen- und Fahr-

zeugverkehr (z.B. Müllentsorgung, Autobus). 

Ich ersuche, die überhängenden Äste und 

Sträucher entsprechend zurückzuschneiden! 
 

YOGA-AUSBILDUNG  

Die Gemeinde freut sich, seit 27.9.10, jeden 

Montag Abend im Bewegungsraum des      

Kindergartens, YOGA  anbieten zu können.  

Interessenten bitte am Gemeindeamt melden. 
 

AUFBAHRUNGSHALLE 

Die umfangreiche Sanierung der Aufbahrungs-

halle ist dringend notwendig und wird derzeit 

durchgeführt. Es werden auch die restlichen, 

noch immer unbenützten Urnenwände, abge-

tragen, da eine Sanierung unwirtschaftlich ist. 

Die Besichtigung vor Baubeginn hat grobe 

Mängel in der damaligen Bauausführung     

offengelegt. Die Behebung der dadurch ent-

standenen Feuchtigkeitsschäden (Bilder auf 

der Rückseite) wird arbeitsaufwendig und kost-

spielig werden. 

Wir sind um eine umfangreiche und sinnvolle 

Sanierung bemüht. Die Arbeiten werden vor 

Allerheiligen fertig sein.  
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Die Damenmannschaften der Bezirkshauptmannschaft 

und der Gemeindemitarbeiterinnen vor dem Spiel in 

Edelstal. Mit 4 Spielerinnen war unsere Gemeinde am 

stärksten vertreten (Maria SCHMÖLZER — hockend in der 

Mitte; Ulrike GLOCK — hockend rechts; Claudia FREY —

stehend Mitte; Katrin HANDIG —stehend rechts) - BRAVO 

Bürgermeister Gerald HANDIG  und 

Bezirkshauptmann Martin HUBER 

überreichen den Wanderpokal 

Deutsch Jahrndorfs Amtsleiter, Gerald 

GOMBAY, den Kapitän der               

siegriechen Gemeindemitarbeiter  

Die Spiele der Gemeindemitarbeiter 

gegen die BH NEUSIEDL waren   

spannend und viele Besucher sind auf 

den Edelstaler Sportplatz gekommen.  

Am 25.9.10 wurde in unserer Pfarrkirche 

die Jugendmesse des Dekanats gefeiert                             
10 Jahre Sommerprogramm — Abschlussparty 

Schwere bauliche Schäden der Aufbah-

rungshalle  vor dem Sanierungsbeginn 


